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Profil
der gemeinderat
ist im 67. Jahrgang die renommierte unabhän-
gige Fachzeitschrift für Entscheidungsträger 
in Kommunalverwaltungen und kommunalen 
Unternehmen. Sie wendet sich auch gezielt an 
politische Mandatsträger auf Stadt-, Gemeinde- 
und Kreisebene. Für Verwaltungsspitzen, Fach-
ämter, kommunale Beschaffungsstellen und 
Stadt- und Gemeinderäte stellen das Magazin 
und sein Service-Portal treffpunkt-kommune.de 
seit Jahrzehnten eine unverzichtbare Informa-
tionsquelle dar. 

Modernes Magazinlayout
„der gemeinderat“ erscheint in einem frischen, 
modernen Magazinlayout mit vielen  
Porträts und Experten-Beiträgen. Garantiert  
leserfreundlich.

Neue Impulse
In unseren Praxisbeiträgen zeigen wir  
herausragende Beispiele kommunaler Erfol-
ge auf. Ob aus Digitalisierung, Klimaschutz, 
Kommunalbau, Mobilität oder Verwaltung: Wir 
setzen wertvolle Impulse für den kommunalen 
Wirkungsbereich.

Die Kommunen als finanzkräftige 
Zielgruppe erreichen

Werben Sie mit „der gemeinderat“ direkt bei 
kommunalen Entscheidungsträgern für Ihr 
Unternehmen. Städte, Gemeinden und Kreise 
gelten als größte öffentliche Auftraggeber und 
finanzkräftige Zielgruppe für Industrie und 
Dienstleistungsunternehmen.

Kommunale Investitionen 2023 
43,1 Mrd. €

Quelle:  KfW Kommunalpanel/Difu 2023.  
Geplante Investitionen 2023.

↓  
Erscheinungsweise:	  
monatlich (Juli/August sowie  
Dezember/Januar als Doppelausgabe)

Ausgaben:  
10 plus Sonderausgaben

Verbreitung: 
Deutschland

Auflage:  
Druckauflage: 12.000 
verbreitete Auflage: 11.800 Straßen

Kinder

Info

Öff. Verwal- 
tungsgebäude

Kultur

Schutz

Wasser

Sport

Sonstiges

Schulen

Wohnen
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Wasserstoff +++ Smart Cities +++ Schwimmbäder
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Lückenlos 
ausbauen

SONDERBEILAGE 
WILLKOMMEN IN  
HEILBRONN-FRANKEN

in Heilbronn-Franken

Willkommen
Sonderbeilage  

Frühling/Sommer 2023

Tipps für Ihre Genussreise

Radwege und  
Wandertouren

Schönen Urlaub!

Der Gemeinderat_03-maerz-sonder_2   1 05.04.2023   11:05:03

SCHNELLES INTERNET  
FÜR JEDE KOMMUNE

Der Gemeinderat_04-april_1   1Der Gemeinderat_04-april_1   1 24.04.2023   14:06:5624.04.2023   14:06:56
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Unsere Vorteile

Mehr als 65 Jahre Kompetenz

Seit mehr als 65 Jahren stehen wir für 
unabhängige Berichterstattung und  
hochwertige Inhalte. Durch unsere 
langjährige Kompetenz profitieren  
Sie nicht nur von hoher Akzeptanz  
bei unseren Leserinnen und Lesern, 
sondern auch von einer schnellen 
Umsetzung Ihrer Wünsche durch ein 
eingespieltes Team.

90.000 Leser

Zu unserer Kernzielgruppe zählen 
Bürgermeister, Stadt-/Gemeinderäte 
und Kämmerer. Mit unserer Druck-
auflage von 12.000 Exemplaren und 
unseren digitalen Kanälen erreichen 
wir mehr als 90.000 interessierte 
Leser. Damit erreichen wir die kom-
munale Führungsebene im gesamten 
Bundesgebiet nachweislich und ganz 
gezielt. Profitieren Sie von einer extrem 
starken Zielgruppendurchdringung.

Beste Werbewirkung

Wir erreichen unsere Zielgruppe 
persönlich adressiert und stellen unser 
Magazin direkt zu – ob in der Print-Ver-
sion direkt in die Briefkästen oder als 
E-Paper direkt ins E-Mail-Postfach. So 
vermeiden wir unnötige Kosten und 
garantieren eine hohe Werbewirkung. 
Jeder Euro Werbebudget erreicht 
genau sein Ziel.

Hohe Verteil-
qualität, kein 
Streuverlust

Genau die  
richtige  
Zielgruppe

Optimales  
Umfeld und  
hoher Komfort
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Verbreitung
Die Kommunen als finanzkräftige 
Zielgruppe erreichen

„der gemeinderat“ ist führender Werbeträger  
für den kommunalen Bereich und ideales  
Medium für mittelständische Unternehmen  
sowie international operierende Konzerne, um 
auf dem kommunalen Markt an exponierter 
Stelle zu werben.

„der gemeinderat“ erreicht kommunale  
Entscheider im gesamten Bundesgebiet.  
Mit unserer Auflage richten wir uns an  
Entscheiderinnen und Entscheider aller  
11.000 Kommunen in Deutschland  
und garantieren eine extrem starke  
Zielgruppendurchdringung.

→ Nielsen-Gebiete
Nielsen I  
Hamburg, Bremen, Schleswig-Holstein, 
Niedersachsen �����������������  1.800 Exemplare

Nielsen II  
Nordrhein-Westfalen 
�����������������������������������������������������������  1.400 Exemplare

Nielsen III a  
Hessen, Rheinland-Pfalz,  
Saarland ����������������������������������  2.000 Exemplare

Nielsen III b  
Baden-Württemberg 
�����������������������������������������������������������  2.100 Exemplare

Nielsen IV 
Bayern ���������������������������������������  2.300 Exemplare

Nielsen V  
Berlin ������������������������������������������������  100 Exemplare

Nielsen VI  
Mecklenburg-Vorpommern,  
Brandenburg,  
Sachsen-Anhalt ���������������  1.100 Exemplare

Nielsen VII  
Thüringen,  
Sachsen ����������������������������������  1.000 Exemplare

I
V

III b

II

III a

IV

VI

VII
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Unsere Zielgruppe im Profil

Der erfahrene Lokalpolitiker 

Dieter ist 59 Jahre alt und Bürger-
meister einer deutschen Großstadt. 
Politisch engagiert sich Dieter 
sehr dafür, seine Heimat attraktiv 
zu gestalten. Er setzt sich ein für 
günstige Bauflächen, kostenfreie 
Kinderbetreuung und dynamische 
Wirtschaftsförderung. Aktuell lässt 
er neue Schnell-E-Ladesäulen 
installieren.
Dieter ist seit über 20 Jahren in der 
Kommunalpolitik tätig und verfügt 
deshalb über ein großes Netz-
werk mit Kontakten in Politik und 
Wirtschaft. Er informiert sich über 
gedruckte Medien und besucht des 
Öfteren Fachkongresse

Redaktionelle Interessen:  
Mobilität, Wirtschaft,  
Kommunaltechnik

Der engagierte Anpacker

Mit 41 Jahren zählt Martin zu den 
jüngsten Bürgermeistern Deutsch-
lands. Seit rund zwei Jahren ist er 
das Oberhaupt einer Stadt mit knapp 
100.000 Einwohnern. Die Themen, 
mit denen er sich maßgeblich be-
schäftigt, sind neue Mobilität und 
Verkehrswende. Außerdem treibt er 
gemeinsam mit seinen Fachamtslei-
tern die Digitalisierung der Verwal-
tung voran.
Martin informiert sich täglich print 
und digital zu aktuellen Themen aus 
Wirtschaft, Parlament und Verwal-
tung. Fachinformationen hat er gerne 
übersichtlich aufbereitet auf einen 
Blick.

Redaktionelle Interessen:  
Umwelt, Energie, Mobilität,  
Digitalisierung, Smart City

Die grüne Unternehmerin

Monika ist Geschäftsführerin der 
Stadtwerke einer kleinen Gemein-
de mit rund 20.000 Einwohnern. 
Umweltfreundliche Betriebsabläufe 
und Klimaschutz sind ihr ein großes 
Anliegen. Projekte wie die lokale Er-
zeugung erneuerbarer Energien und 
nachhaltiges Abwassermanagement 
hat sie bereits umgesetzt. Jetzt in-
vestiert sie in einen grünen Fuhrpark.
Monika liest die Nachrichten des Ta-
ges gerne digital auf ihrem iPad. Bei 
Fachinformationen mit Hintergrund-
informationen und längeren Artikeln 
bevorzugt sie gedruckte Magazine.

Redaktionelle Interessen:  
Energie, Versorgung,  
Kommunalentwicklung,  
Neues aus der Wirtschaft

Der zahlenaffine Experte

Andreas lebt in einer ländlichen 
Gemeinde in Bayern und leitet seit 
fast 10 Jahren das Gewerbeamt. 
Die Förderung der lokal ansässigen 
Unternehmen und eine attraktive 
Gestaltung des Wirtschaftsstandorts 
ist seine Berufung, der er mit Leiden-
schaft nachgeht. Die Durchführung 
von Analysen und der vernünftige 
Umgang mit Finanzen ist ihm genau-
so wichtig wie die Weiterentwicklung 
seiner Behörde im digitalen Bereich.
Andreas liest Tageszeitung und hält 
sich durch sein breites Netzwerk auf 
dem Laufenden. Über seinen Fach-
bereich informiert er sich überwie-
gend online und durch Newsletter.

Redaktionelle Interessen:  
Wirtschaft, Finanzen,  
Digitale Verwaltung
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Unsere Zielgruppe in Zahlen

Quellen: Leserumfrage „der gemeinderat“ 2020; Bun-
desinstitut für Bevölkerungsforschung, 2018. Schmid / 
Wilke (Hans Böckler Stiftung): Branchenanalyse kommu-
nale Verwaltung, 2016. Lukoschat / Belsner: Frauen füh-
ren Kommunen, 2014. Bertelsmann Stiftung / Deutscher 
Städtetag / Deutscher Städte- u. Gemeindebund (Hrsg.): 
Beruf Bürgermeister/in. Eine Bestandsaufnahme für 
Deutschland, 2018. LAE Leseranalyse Entscheidungsträ-
ger in Wirtschaft und Verwaltung e.V., 2019

Aktiv in Kommunalpolitik und -verwaltung  
in Prozent

	 bis zu 5 Jahren� 7,0

	 bis zu 10 Jahren� 16,0

	 bis zu 15 Jahren� 16,0

	 bis zu 20 Jahren� 21,0

	 20 Jahre und länger� 40,0

Mediennutzung in Prozent

	 Branchenspezifische Fachzeitschriften	 69

	 Überregionale Tages- und Wochenzeitungen	 59

	 Politik- und Wirtschaftsmagazine	 52

	 Internetseiten der Zeitschriften und Zeitungen	 47

	 Internetseiten von Herstellern, Händlern, Dienstleistern	 30

	 Fernsehen    30

	 Soziale Netzwerke und Zeitungen	 27

	 Newsletter von Zeitschriften und Zeitungen	 21

	 Keine Angabe	 7
Zielgruppenverteilung 

↓ 
Unsere Zielgruppe  

besteht aus engagierten 
Fach- und Führungs-

kräften der kommunalen 
Ebene mit langjähriger  

Erfahrung in der  
Kommunalpolitik.

↓ 
Laut aktuellen Studien  

nutzen kommunale  
Entscheidungsträger  

Fachzeitschriften und deren 
Webseiten überdurchschnitt-
lich häufig als Informations-

quelle. Keinem anderen 
Medium kommt eine so  

große Relevanz zu.

Männer

Frauen
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Anzeigenpreise und -formate
Anzeigen  Format im Satzspiegel 

Breite × Höhe
 Format im Anschnitt 

Breite × Höhe 
(+ 3 mm Beschnitt an allen Seiten)

Preise für Anzeigen 
4C (vierfarbig)

1
1/1 Seite U4 

1/1 Seite U2, U3 
1/1 Seite

185 × 270 mm 210 × 297 mm  (216 × 303 mm)
7.100 €
6.950 €
6.650 €

2 Juniorpage – 135 × 189 mm  (141 × 195 mm) 3.950 €

3 1/2 Seite hoch 
1/2 Seite quer

90 × 270 mm 
185 × 132 mm

103 × 297 mm  (109 × 303 mm) 
210 × 146,5 mm  (216 × 153 mm)

3.850 €

4 1/3 Seite hoch 
1/3 Seite quer

58 × 270 mm 
185 × 86 mm

71 × 297 mm  (77 × 303 mm) 
210 × 100,5 mm  (216 × 107 mm)

2.750 €

5 1/4 Seite hoch 
1/4 Seite quer

90 × 132 mm 
185 × 63 mm

103 × 146,5 mm (109 × 153 mm) 
210 × 75 mm (216 × 81 mm)

2.350 €

6 1/8 Seite quer 
1/8 Seite quer

90 × 63 mm 
185 × 29 mm

– 
–

1.250 €

7 2/1 Seiten Panorama 394 × 270 mm 420 × 297 mm  (426 × 303 mm) 10.250 €

Alle Preise zzgl. MwSt.

2

3 71

4
5 6



8

Mediadaten 2024

Beilagen und Sonderwerbeformen
Beilagen

Beilagen 
Beilagen werden dem Magazin lose beigefügt. 
Preis je Tausend: 
bis 25 g ........................... 330 € 
bis 30 g ........................... 350 € 
bis 35 g ........................... 370 € 
bis 40 g ........................... 400 € 
über 40 g ....................... auf Anfrage

Format maximal:  
200 mm breit × 285 mm hoch

Vollbelegung 
12.000 Exemplare, bei Teilbelegung  
50% Mindermengenzuschlag auf den  
Listenpreis

Mindestmenge 
3.000 Exemplare, Mindermengenzuschlag  
50 % auf den Listenpreis

Preise 
Keine Wiederholungsrabatte.  
Alle Preise zzgl. MwSt. und Postgebühren.

Muster 
Der Verlag benötigt 2 Wochen vor Erscheinen 
des Magazins verbindliche Muster, die auf ihre 
Verarbeitungsfähigkeit überprüft werden. 

Sonderwerbeformen

Beihefter 
Beihefter sind mit dem Magazin fest verbunden. 
Mindestumfang: 4 Seiten 
Kopfbeschnitt: 5 mm 
Preis: Auf Anfrage

Beikleber 
Postkarten, Booklets oder andere Produkte  
werden auf Ihrer Anzeige befestigt und können 
vom Leser abgelöst werden. 
Preis: Auf Anfrage

Gatefolder 
Der Gatefolder ist eine nach links (Titel)  
ausklappbare Anzeigenseite. Belegung U2 plus 
die zwei Anzeigen-Innenseiten (Panorama). 
Preis: Auf Anfrage

Umhefter 
Aufmerksamkeit garantiert. Das Magazin wird 
von Ihrer Werbebotschaft umschlossen.  
Preis: Auf Anfrage

Anlieferungstermin 
Mindestens 2 Wochen vor Erscheinungstermin,  
frühestens 4 Wochen vor Erscheinen bei  
kostenfreier Anlieferung frei Haus.

Kennzeichnung 
Die Versandpapiere und die Umverpackung 
müssen folgende Angaben enthalten:  
Menge, Titel und Ausgabe. Bei Teilbeilagen  
ist die Angabe des Gebietes erforderlich. 

Verpackung 
Lose, unverschränkt in Lagen zu mindestens  
25 Exemplaren in Einwegboxen oder  
Stülpdeckelkartons (nicht eingeschweißt oder 
gebändelt). Werden verschiedene Sorten  
gemeinsam angeliefert, so darf jedes Pack-
stück nur eine Sorte enthalten.  
Alle Packstücke sind zu kennzeichnen.

Lieferanschrift 
Möller Pro Media GmbH, Zeppelinstraße 6 
16356 Ahrensfelde
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Anbieterverzeichnis
Präsentieren Sie sich dort, wo man Sie sucht – 
im Anbieterverzeichnis von „der gemeinderat“. 
Mit Ihrer Präsenz in unserem Branchen- 
verzeichnis finden die Kunden direkt zu Ihnen.  
Das Anbieterverzeichnis erscheint  
in jeder Ausgabe sowie online unter  
www.treffpunkt-kommune.de.

Print
Verlässlich und übersichtlich aufbereitet er-
halten unsere Leser sortiert nach Branche alle 
Informationen über starke Partner, Produkte 
und Lösungen. Direkter Kontakt ohne Umwege. 
Sichern Sie sich Ihre Präsenz für ein Jahr zu 
günstigen Sonderkonditionen.
Format: 1-spaltig (43 mm × ca. 50 mm)*  
Laufzeit: 1 Buchungsjahr (10 Ausgaben) 
Preis: 119 € je Ausgabe
*weitere Größen auf Anfrage 

Online: Standardeintrag
Ergänzend zu Ihrer Anzeige im Magazin können 
Sie einen Standardeintrag auf  
www.treffpunkt-kommune.de hinzubuchen.  
Sprechen Sie uns an.
(Mustereintrag mit Logo, max. 400 Zeichen 
Vorstellungstext, inklusive Leerzeichen und 
Kontaktdaten)

Online: TOP Anbieter
TOP Anbieter gibt Ihnen die Möglichkeit, das 
ganze Jahr über mit einer hervorgehobenen 
Premium-Präsenz (Logo auf Startseite mit  
Verlinkung zu Anbieterprofil) auf  
www.treffpunkt-kommune.de präsent zu sein.
12 Monate Premium TOP Anbieter: 1.290 € 
In Kombi mit Print: 1.990 €

Print: Anbieterverzeichnis Online: TOP Anbieter

Alle Preise zzgl. MwSt.



10

Mediadaten 2024

in Heilbronn-Franken

Willkommen
Sonderbeilage 

Frühling/Sommer 2023

Tipps für Ihre Genussreise

Radwege und 
Wandertouren

Schönen Urlaub!

Spezial-Ausgaben  
und Editionen

Mit unseren Sonderprodukten  
ist Ihnen eine zielgruppengenaue 

Ansprache ohne Streuverlust 
sicher.
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3

Das unabhängige Magazin für die kommunale Praxis www.treffpunkt-kommune.de

DIE BESTEN PRODUKTE  
UND DIENSTLEISTUNGEN

SONDERHEF T 1/2023

2023

Der Gemeinderat_02-februar-sonder_1   1 31.01.2023   14:28:30

Monatsmagazin:  
„der gemeinderat“
Präsentieren Sie Ihr Unterneh-
men, Ihre Produkte und  
Dienstleistungen in unserem  
hochwertigen redaktionellen 
Umfeld.

Vielfalt für Ihren Werbeerfolg

Sonderheft 
2|2023

Sonderheft
2|2023

Kritische  
Infrastrukturen

SCHÜTZEN. MANAGEN. STÄRKEN.

Das unabhängige Magazin für die kommunale Praxis www.treffpunkt-kommune.de

SEIT ÜBER 

19
57

–2
02

3

Der Gemeinderat_08-august-sonder   1 06.09.2023   10:50:44

10,90 Euro 
66. JahrgangNr. 2/2023

Das unabhängige Magazin für die kommunale Praxis www.treffpunkt-kommune.de

Glasfaser ist  
die Zukunft
SO BESCHLEUNIGEN 
KOMMUNEN DEN AUSBAU
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Fiberdays +++ Sicherheit +++ Energie

Das unabhängige Magazin für die kommunale Praxis www.treffpunkt-kommune.de
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EXTRA TOP 
STUDIENFÜHRER

Berufsbegleitende Masterstudienangebote und  
Lehrgänge für den öffentlichen Sektor

TOP 
STUDIENFÜHRER
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Der Gemeinderat_02-februar   1Der Gemeinderat_02-februar   1 20.02.2023   13:58:4520.02.2023   13:58:45

10,90 Euro 
66. JahrgangNr. 3/2023

Das unabhängige Magazin für die kommunale Praxis www.treffpunkt-kommune.de

Seilbahnen +++ Stadtgrün +++ Wasserversorgung

Das unabhängige Magazin für die kommunale Praxis www.treffpunkt-kommune.de
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Start frei für Giganetze
SACHSEN-ANHALT GIBT GAS BEIM BREITBANDAUSBAU

Der Gemeinderat_03-maerz_1   1Der Gemeinderat_03-maerz_1   1 21.03.2023   14:23:0821.03.2023   14:23:08
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Mobilität +++ Digitalisierung +++ Saubere Stadt 

In bestem 
Licht
MODERNE LED-LAMPEN STRAHLEN 
HELLER UND SPAREN GELD

10,90 Euro 
66. JahrgangNr. 6/2023

Der Gemeinderat_06-juni   1Der Gemeinderat_06-juni   1 23.06.2023   14:03:1823.06.2023   14:03:18

Das Netz  
der Zukunft

SO BESTIMMEN KOMMUNEN 
BEIM MOBILFUNKAUSBAU MIT
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Ministerin Klara Geywitz über modulares Bauen

10,90 Euro 
66. JahrgangNr. 9/2023

Das unabhängige Magazin für die kommunale Praxis www.treffpunkt-kommune.de
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Der Gemeinderat_09-september_2   1Der Gemeinderat_09-september_2   1 22.09.2023   14:33:4322.09.2023   14:33:43

Berufsbegleitende Masterstudienangebote und  
Lehrgänge für den öffentlichen Sektor

TOP 
STUDIENFÜHRER

H
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BS
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Der Gemeinderat_07-juli   47 24.07.2023   14:11:14



11

Mediadaten 2024

Glasfaserausbau

Brandenburg wird Gigabitregion
Schnelles Internet für alle Haushalte: Das wird in vielen Kommunen gerade 
Realität, auch im ländlichen Raum. Der Schwerpunkt liegt dabei auf eigenwirt-
schaftlichem Ausbau. Ein Bericht aus dem Nordosten der Republik.

Die aktuelle Marktanalyse des 
Branchenverbands Breko hat den 
Stand des Glasfaserausbaus in 

Deutschland untersucht. Der Studie zu-
folge haben die Telekommunikationsun-
ternehmen im Jahr 2022 rund 13,1 Mil-
liarden Euro in Breitbandnetzinfrastruk-
turen investiert. Mit diesen Rekordinves-
titionen sorgen die Unternehmen für ein 
hohes Tempo beim Netzausbau – insbe-
sondere im eigenwirtschaftlichen Glas-
faserausbau. Der Investitionsanteil der 
alternativen Anbieter liegt bei insgesamt 
64 Prozent. 

Ein Vergleich der Bundesländer zeigt 
zudem die Dynamik beim Breitbandaus-
bau. Auf Platz eins der Studie liegt erneut 
Schleswig-Holstein mit 82 Prozent Glas-
faserabdeckung. Brandenburg verzeichnet 
den größten Zuwachs an Glasfaseran-

schlüssen, 2022 waren es 31. Im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum hat sich laut Stu-
die die Anzahl der verfügbaren Glasfaser-
anschlüsse in Brandenburg damit mehr als 
verdoppelt.

Zu den hohen Steigerungsraten beige-
tragen hat auch der Full-Service-Netzbe-
treiber DNS:NET mit Sitz in Berlin und 
Waltersdorf/Schönefeld, der nach eigenen 
Angaben größte alternative Breitbandver-
sorger der Region. Das Unternehmen hat 
dafür seit 2022 nicht nur zahlreiche Ko-
operationsvereinbarungen mit den Bran-
denburger Landkreisen und Kommunen 
abgeschlossen, sondern auch im gesam-
ten Bundesland eigenwirtschaftliche Pro-
jekte und Immobilienerschließung initi-
iert. Die Projekte starteten mit dem Auf-
bau einer neuen FTTH-Infrastruktur und 
gehen nun sukzessive ans Netz. 

Mit hohen Vorvertragsquoten haben 
viele Brandenburger Bürgerinnen und 
Bürger dafür gesorgt, dass die Bauent-
scheidung und Planung frühzeitig begin-
nen konnten. Die Gemeindevertretungen 
und -verwaltungen haben laut DNS:NET 
die Realisierung und Genehmigungen ak-
tiv unterstützt und so wertvolle Zeit ge-
wonnen. 

KOMMUNEN GEHEN ANS NETZ

Im ersten Quartal 2023 wurde der Baustein 
für mehrere tausend Aktivierungen gelegt. 
Hunderte Kilometer Tiefbau konnten trotz 
längerer Frostphasen zügig und im Zeit-
plan realisiert werden, auch zahlreiche 
Querungen wurden organisiert. In ganz 
Brandenburg wurden außerdem Technik-
verteiler gebaut und mit aktiver Technik 
ausgestattet, damit sie an den Glasfaser-
ring angeschlossen werden konnten. In 
den Ausbau- und Versorgungsgebieten 
stehen nun Spitzen-Datenraten mit bis zu 
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In diesem Jahr hat sich in Brandenburg viel getan in Sachen Breitbandausbau: Unter anderem wurden im gesamten Bundesland Technikverteiler 
aufgebaut und mit aktiver Technik ausgestattet, damit sie an den Glasfaserring gehen konnten.
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 AKTUEllER STANd BEIM AUSBAU

Im August hat der Bundesverband 
Breitbandkommunikation (Breko) seine 
Marktanalyse 2023 veröffentlicht. Der 
Studie zufolge liegt in Deutschland die 
Glasfaserabdeckung bei 35,6 Prozent. 
Mehr Infos: www.brekoverband.de/
schwerpunkte/breko-marktanalyse/

2,5 GBit/s zur Verfügung. Mittlerweile 
sind mehrere Kommunen in Potsdam-
Mittelmark flächendeckend fertiggestellt, 
beispielsweise Michendorf und Stahns-
dorf. Noch diesen Herbst sollen die letzten 
Aktivierungen in weiteren Kommunen 
erfolgen. Dazu gehören Petershagen-Eg-
gersdorf, Fredersdorf-Vogelsdorf, Dall-
gow-Döberitz, Wustermark, Nassenheide, 
Altlandsberg, Thyrow (Stadt Trebbin), Am 
Mellensee, Gröben (Stadt Ludwigsfelde) 
sowie zahlreiche Immobilienprojekte, 
etwa im Ludwigsfelder Rousseau Park. 

GUTE ZUSAMMENARBEIT

Beim Thema Glasfaserausbau liegen die 
Landkreise Havelland und Barnim ganz 
vorne. Basis dafür ist die hohe Einwoh-
nerakzeptanz; die Unterstützung durch 
die Verwaltungen ist ein Garant für die 
Versorgung in die Fläche. Im Landkreis 
Barnim wurde im Dezember 2021 bei der 
Unterzeichnung der Kooperationsverein-
barung festgelegt, dass die über 10.000 
Haushalte in der Gemeinde Panketal ei-
genwirtschaftlich erschlossen und flä-
chendeckend ans Glasfasernetz der 
DNS:NET angeschlossen werden sollen.

Aktuell sind die Planung und Durch-
führung der Arbeiten auf einem guten 
Weg. Bürgermeister Maximilian Wonke 
(SPD) zieht eine Zwischenbilanz: „Wir 
sehen, dass wir gut vorankommen und es 
schaffen, den besten Standard – also Glas-
faser – für alle Bürgerinnen und Bürger 
zur Verfügung zu stellen.“ Die ersten Ge-
biete kämen schon in den Genuss von 
Hochgeschwindigkeitsinternet. 

Denn für die familien- und kinder-
freundliche, wachsende Gemeinde sei 
der konsequente Glasfaserausbau „made 
in Brandenburg“ ein wichtiger Faktor für 
Standortqualität und Ansiedlung. Bis zu 
1400 Kilometer Glasfaserkabel für Pan-
ketal zu verlegen, sei eine logistische 
Herausforderung, die das Telekommuni-
kationsunternehmen jedoch gut gemeis-
tert habe.

In der Gemeinde Wustermark im Land-
kreis Havelland wiederum können durch 
den eigenwirtschaftlichen Ausbau knapp 
4000 Haushalte versorgt werden. Nach 
dem Baustart 2022 sind dank der guten 
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, 
Baubehörden, IT und Telekommunikati-
onsunternehmen bereits zahlreiche Orts-
teile am Netz. In Wustermark freuen sich 

nicht nur die Einwohnerinnen und Ein-
wohner, sondern auch Schulträger, Kitas 
und die Feuerwehren über die neue Glas-
faserinfrastruktur. Unter anderem sind 
die Grundschule, der Hort und der Ju-
gendklub seit September ans Glasfaser-
netz angeschlossen. Bürgermeister Hol-
ger Schreiber (parteilos) betont: „Mit der 
Kooperationsvereinbarung konnten wir 
einen bedeutenden Grundstein für eine 
wachsende moderne Gigabitregion in 
unserer Gemeinde legen.“ Insgesamt sei 
er hochzufrieden mit den Fortschritten 
beim Glasfaserausbau für die verschiede-
nen Ortsteile von Wustermark.

Glasfaser für öffentliche Einrichtungen 
zur Daseinsvorsorge – das wünschen sich 
viele Kommunen. Die Verwaltung Dall-
gow-Döberitz konnte schon vor zwei Jah-
ren ans Giganetz gehen, im Sommer 2023 
folgten weitere öffentliche Einrichtungen 
in Dallgow-Döberitz und Seeburg. Dazu 
gehören die Freiwillige Feuerwehr in See-
burg, die Kita und die Grundschule „Am 
Wasserturm“. Weitere Kitas und Sportein-
richtungen sollen folgen. 

Wo vorher noch mit Datenraten von 50 
MBit/s gesurft wurde, heißt es bald: Glas-
faser für alle. Demnächst sollen dort 
überall Gigabitraten verfügbar sein. Dall-
gows Bürgermeister Sven Richter (CDU) 
und Oliver Kollmann, zuständig für die 
IT in Dallgow, freuen sich: „Besonders für 
die Schulen und Kitas gibt es künftig im-
mer mehr Glasfaseranschlüsse, die allen 
zur Verfügung stehen und dem Bildungs-
auftrag gerecht werden.“  Red.

Panketal ist bereit für das Hochge-
schwindigkeitsnetz: (v. l.) Janina 
Meyer-Klepsch (Leitung des Fachbe- 
reiches Umwelt, Bauen und Verkehr 
Panketal), Bürgermeister Maximilian 
Wonke sowie Hardy Heine und  
Stephanie Krause von DNS:NET.
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Lieferung für 
Brandenburg
GLASFASER WIRD AUSGEROLLT
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↓
Ihr gewünschtes Format  

ist nicht dabei?
Finden Sie mit uns zusammen die 
beste Präsentationsform für Ihre  

Werbebotschaft. Gerne unterstützen 
wir Sie als Medienpartner –  

gestalterisch, redaktionell und  
konzeptionell.

Unter der neuen Marke Ospa Kommunal bietet der Systemanbieter Ospa Technik für Sport- und Freizeitbäder aus einer Hand. 

Kommunale Bädertechnik von Ospa

Anfang des Jahres hat Ospa Schwimmbadtechnik seinen Bereich kommunale Bädertechnik  
in eine neue Marke überführt. Marketing- und vertriebstechnisch möchte Ospa seiner Erfahrung 
und Kompetenz im kommunalen Bereich mehr Sichtbarkeit verleihen. 

Seit fast 50 Jahren stattet Ospa kommunale 
Schwimmbäder mit seiner Anlagentechnik aus. 
Seit der Präsentation der Ospa-Unterdruckfilter 
nach dem Saugfiltrationsverfahren hat sich der 
Bereich kommunale Bäder für Ospa positiv wei-
terentwickelt. Daher hat das Unternehmen die 
Marke Ospa Kommunal etabliert und dafür 
auch eine eigene Webseite gelauncht:   
kommunal.ospa-schwimmbadtechnik.de 

Alles aus einer Hand

Ospa überzeugt dabei als Systemanbieter. Als 
einziger Hersteller bietet Ospa die gesamte 
Schwimmbadtechnik aus einer Hand, von den 
Beckeneinbauteilen über Wasserspeicher, Pum-
pen, Mess- und Regeltechnik, Filter- und Des-
infektionsanlagen bis hin zu Beleuchtung und 
Attraktionen.

Perfekte Projektunterstützung

Neben der Schwimmbadtechnik bietet Ospa 
auch alle für ein erfolgreiches Gelingen eines 
Projekts notwendigen Leistungen. Die Unterstüt-
zung reicht von Beratung, Planung, Projektie-
rung und dem Baustellenservice bis hin zur In-
betriebnahme der Bädertechnik durch den 
Ospa-Werkskundendienst. Der Service richtet 
sich an Architekten, Planungsbüros, Anlagen-
bauer und Badbetreiber. 

Als Systemanbieter setzt Ospa auf eine ei-
gene Planungsabteilung. So kann mit dem 
Fachwissen aus der Entwicklung eine optimale, 
projektbezogene und individuelle Unterstützung 
für kommunale Bäderprojekte gewährleistet 
werden. Dabei begleitet Ospa von Anfang an die 
beteiligten Planungsbüros und kümmert sich 
um alle notwendigen Schritte.

Qualität „Made in Germany“

Durch die Verwendung hochwertiger Materialien 
und deren erstklassige Verarbeitung setzt Ospa 
auch Maßstäbe in punkto Qualität. Die Langle-
bigkeit und Robustheit der Ospa-Anlagen garan-
tieren auch noch nach vielen Jahren perfekte 
Wasserqualität. Ospa ist der einzige Hersteller, 
der alle Wasseraufbereitungskomponenten in 
Deutschland entwickelt und produziert, so ge-
währleistet Ospa aufeinander abgestimmte 
Komponenten, die zu wirksamen Wasseraufbe-
reitungsanlagen zusammengefügt werden.

Attraktionen und Beleuchtung

Ospa stellt zahlreiche Wasserattraktionen her. 
Ob Wasserfall, Nackenschwall, Massagestation 
oder Luftsprudelliege – die unterschiedlichen 
Produkte von Ospa überzeugen durch Ihre hohe 
Funktion uns Sicherheit. Die energieeffizienten 
LED-Unterwasserscheinwerfer bestechen durch 
Ihre Optik und sparen jede Menge Energie. 

AnzeigeAdvertorial
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Whirlpools für den Innen- oder Außenbereich 
sowie Kaltwassertauchbecken für die Sauna 
runden das Programm ab.

Nachhaltigkeit und Energieeffizienz

In Sachen Klimaschutz besetzt das Unterneh-
men schon lange die Vorreiterrolle in der Bran-
che. Dabei liegt der Fokus auf der Entwicklung 
energieeffizienter Wasseraufbereitungsanlagen 
für kommunale Bäder. Von der Pumpe bis zur 
Desinfektion sind alle Anlagenkomponenten auf 
maximale Energieeffizienz getrimmt. Überwacht 

und gesteuert wird die gesamte Anlage vollauto-
matisch mit dem Steuercomputer Ospa-Blue-
Control. Aber auch im Unternehmen selbst 
konnte durch gezielte Energieeinsparungsmaß-
nahmen sowie die vollständige Umstellung auf 
Strom aus regenerativen Quellen der CO

2-Aus-
stoß um rund ein Viertel reduziert werden.

Oben: Ospa-BlueCheck WebApp auf Smartphone.  
Unten: Ospa-Unterdruckfilter sowie BlueClear-Desinfektion und 
BlueControl-Steuercomputer – ideal skalierbar für jedes 
kommunale Schwimmbadprojekt. 

 
 
 
 
 
Ospa Schwimmbadtechnik
Goethestraße 5 
73557 Mutlangen 
Tel.: 07171 705-0  
E-Mail: kommunal@ospa.info 
kommunal.ospa-schwimmbadtechnik.de

Anzeige Advertorial
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Online werben auf  
treffpunkt-kommune.de

Immer TOP aktuell
Auf treffpunkt-kommune.de bieten wir kommunalen Entscheidungsträgern 
qualitativ hochwertige Fachbeiträge, News und Hintergrundinformationen 
zu aktuellen Themen und Trends der deutschen Kommunalpolitik.
Präsentieren Sie Ihre Online-Werbung im Umfeld hochwertiger  
redaktioneller Inhalte und erreichen Sie damit Fach- und Führungskräfte  
in deutschen Städten und Gemeinden.
Ob Displaywerbung, redaktionsintegrierte Formate oder exklusives  
Online-Advertorial – bei uns finden Sie garantiert die richtige Werbeform 
und erreichen somit die maximale Aufmerksamkeit.

↓ 
Detaillierte Informationen  

zu unserem Portal und unseren 
attraktiven  

Online-Werbeformaten  
finden Sie unter 

www.treffpunkt-kommune.de/ 
mediadaten
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Themen- und Terminplan 2024

Stand: November 2023, Änderungen vorbehalten

Ausgabe 2⁄2024 3⁄2024 4⁄2024 5⁄2024 6⁄2024 7-8⁄2024 9⁄2024 10⁄2024 11⁄2024 12⁄24-1/25

Anzeigenschluss 26.01.24 26.02.24 25.03.24 25.04.24 28.05.24 28.06.24 23.08.24 24.09.24 25.10.24 28.11.24

Druckunterlagenschluss 05.02.24 04.03.24 03.04.24 03.05.24 04.06.24 05.07.24 30.08.24 01.10.24 04.11.24 05.12.24

Erscheinungstermin 16.02.24 15.03.24 15.04.24 17.05.24 17.06.24 18.07.24 12.09.24 15.10.24 15.11.24 18.12.24

Themen

Bauen & Betreiben × × × × × × × × ×
Beleuchtung × × ×
Digitale Kommune × × × ×
Energieversorgung × × ×
Infrastruktur × × ×
Kommunalentwicklung × × × × ×
Kommunaltechnik × × ×
Verkehr & Mobilität × × ×
Nachhaltige Beschaffung × × × ×
Sicherheit × ×
Umwelt × × ×
Vernetzte Kommune × × ×
Extra × × × × × × × × × ×
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Detailthemen und Messen
Themen Messen

Bauen & Betreiben
› Architektur / Raumausstattung
› Kommunalbau 
› �Systembau / Fertigbau / Containerlösungen
› �Energieeffizientes, nachhaltiges Bauen  

und Sanieren
› Barrierefreies Bauen

› Gebäudemanagement 
› Öffentlicher Raum 
› �Spielplätze Outdoor u. Indoor /  

Generationenparcours
› Sportanlagen und Bäder

Infratech 09. – 11.01., Essen • IPM 23. – 26.01., Essen • Bautec 20. – 23.02., 
Berlin • DigitalBAU 20. – 22.02., Köln • Schulbau 28. – 29.02., Stuttgart • 
Schulbau 16. – 17.04., Frankfurt • Schulbau 25. – 26.09., Köln • Denkmal  
7. – 9.11., Leipzig • Schulbau 27. – 28.11, Berlin

Beleuchtung
› Straßenbeleuchtung
› Innenbeleuchtung Gebäude
› Architekturbeleuchtung

› Event-Beleuchtung 
› Illumination
› Lichtmanagement

Christmasworld 26. – 30. 01., Frankfurt • Light + Building 03. – 08.03.,  
Frankfurt am Main

Nachhaltige Beschaffung
› Kommunalfinanzierung 
› Leasing
› Fördermittel
› Geldanlage

› Schuldenmanagement
› Forderungsmanagement
› Öffentlich-Private Partnerschaften

Expo Real 7. – 9.10., München

Kommunalentwicklung
› Wirtschaftsförderung
› Wirtschaftsstandort Kommune
› Städtebau
› Standortentwicklung

› Smart City / Smart Rural Areas
› Tourismusentwicklung
› Gesundheitskommunen/-regionen
› Interkommunale Zusammenarbeit

CMT 13. – 21.01., Stuttgart • Eurotoi 25. – 26.01., Halle • ITB 05. – 07.03., 
Berlin • polis Convention 24. – 25.04., Düsseldorf • Zukunftskongress Staat & 
Verwaltung 24. – 26.06., Berlin

Kommunaltechnik
› �Fahrzeuge und Geräte für Sommer- und 

Winterdienst sowie für die Grünflächen- und 
Baumpflege

› Systemlösungen
› Lkw und Pickups

› Elektrofahrzeuge
› Bauhofmanagement
› Bauhofausstattung
› Gebrauchtmaschinen

bauma 7. – 13.04., München • Hannover Messe 22. – 26.04., Hannover •  
Pieta 16. – 17.05., Dresden • Kommtec Live 26. – 27.06., Offenburg • Tecland 
16. – 18.06., Hamm • Forum Befa 23.09., Mannheim • Mutec 7. – 9.11., Leipzig
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Themen Messen

Digitale Kommune
› E-Government
› Cloud Computing
› Dokumentenmanagement-Systeme
› GIS / Geodaten
› Schul-Software, Kita-Software

› IT-Sicherheit
› Hardware / IT-Infrastruktur
› IT-Beratung u. -Schulung
› Personalmanagement
› Kommunalberatung

Didacta 20. – 24.02., Köln • Enforce Tac 26. – 28.02., Nürnberg • Learntec 
04. – 06.06., Karlsruhe • Intergeo 24. – 26.09., Stuttgart • it-sa 22. – 24.10., 
Nürnberg

Sicherheit
› Gebäudesicherheit 
› Baulicher Brandschutz
› Feuerwehren
› Infrastruktur

› Katastrophenschutz
› Sicherheit im öffentlichen Raum
› Sicherheit bei Veranstaltungen

Omnisecure 22. – 24.01., Berlin • 112 Rescue 05. – 08.06., Dortmund • 
FeuerTrutz 26. – 27.06., Nürnberg • Interschutz 01. – 06.06., Hannover • 
Sicherheitsexpo 26. – 27.06., München • Security Essen 17. – 20.09., Essen • 
Florian 10. – 12.10., Dresden

Infrastruktur
› Abwasserbehandlung / Kläranlagen
› Kanalbau / Kanalsanierung
› Regenwassermanagement
› Klärschlammentsorgung
› Kreislaufwirtschaft

› Biomasseverwertung
› Hochwasserschutz
› Wasserversorgung
› Rohrleitungssysteme, Tiefbau

Göttinger Abwassertage 20. – 21.02., Göttingen • Rohrleitungsforum  
08. – 09. 02., Oldenburg • Lindauer Seminar 14. – 15.03., Lindau •  
IFAT 13. – 17.05., München • Recycling-Technik 09. – 10.10., Dortmund

Verkehr & Mobilität
› Individualverkehr
› ÖPNV
› Verkehrsmanagement/-sicherheit

› Leitsysteme & Parken
› Verkehrswegebau
› E-Mobilität

IT-Trans 14. – 16.05., Karlsruhe • PolisMOBILITY 22. – 24.05., Köln •  
RETTmobil 15. – 17.05., Fulda • Cable Car World 04. – 05.06., Essen •  
Power2Drive 19. – 21.06., München • IAA Transportation 17. – 22.09.,  
Hannover • Innotrans 24. – 27.09., Berlin

Vernetzte Kommune
› �Breitbandausbau / Glasfasernetze › �Telekommunikation

Fiberdays 27. – 28.02., Wiesbaden • AngaCom 14. – 16.05., Köln

Energieversorgung
› Energieeffizienz
› Wärmeversorgung
› Stromversorgung

› Erneuerbare Energien
› Netze (u.a. Smart Grids)

E-World Energy & Water 20. – 22.02., Essen • H2 Forum 19. – 20.02., Berlin •  
Geotherm – Expo & Congress Digital 29. – 01.02., Offenburg •  
Fachtage Fernwärme 17. – 18.04., Kassel • Intersolar 19. – 21. 06., München •  
The Smarter E Europe 19. – 21.06., München • WindEnergy Hamburg  
24. – 27.09., Hamburg • Hydrogen Worldexpo 22. – 24.10., Hamburg

Umwelt
› �Luftreinhaltung/Klimaschutz
› Landschaftsbau
› Gebäudebegrünung

› Bodenentsiegelung
› Umweltdienstleistungen

DCOnex 23. – 24.01., Münster • Forst3 15. – 17.03., Erfurt • Ligna  
05. – 08.03., Hannover • Deutsche Baumpflegetage 23. – 25.04., Augsburg • 
Forst Live 12. – 14.04., Offenburg • GaLaBau 11. – 14.09., Nürnberg

Detailthemen und Messen

Stand: November 2023 (ohne Gewähr)



16

Mediadaten 2024

Kennen Sie schon unsere 
weiteren Werbeangebote?
pVS – Full-Service  
aus einer Hand 

Unser Service für Ihr Unternehmen geht weit 
über das klassische Anzeigen-, Beilagen- oder 
Sonderthemen-Angebot hinaus.
Wir bieten maßgeschneiderten Kommuni- 
kationsservice – von „A“ wie App bis „Z“ wie 
zielgruppenspezifisches Marketing.
Wir beraten Sie gerne zu unseren  
Full-Service-Angeboten – ob in Corporate  
Design- und Gestaltungsfragen, bei Jubiläen 
oder Neueröffnungen Ihres Unternehmens,  
bei der Realisierung von Firmen-, Kunden-  
und Mitarbeiter-Magazinen, der Inszenierung 
verkaufsstarker Events oder kunden- 
spezifischer Online-Lösungen. Nutzen Sie 
unser Know-how für Ihren Werbeerfolg!
Interesse geweckt? So erreichen Sie uns:

Beate Semmler
Verlagsleiterin
T   0791 95061-8318
beate.semmler@pro-vs.de

Redaktion

Direkt-
marketing

Content Kommunikation

Digital

Print
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Verlag und technische Hinweise
Verlagsangaben 
pVS - pro Verlag und Service GmbH & Co. KG 
Stauffenbergstr. 18, 74523 Schwäbisch Hall 
T  0791 950 61-8300,  
F  0791 95061-8341 
www.treffpunkt-kommune.de 
www.stimme-mediengruppe.de/pvs
Bankverbindung:  
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim,  
BLZ 622 500 30, Kto.-Nr. 005 255 300 
IBAN DE91 6225 0030 0005 2553 00 
BIC SOLA DE S 1 SHA
Umsatzsteuer-ID-Nr.: DE269893041
Geschäftsbedingungen:  
Alle Anzeigenaufträge werden ausschließlich 
gemäß den Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen des Verlags ausgeführt (Seite 18–19).
Zahlungsbedingungen: 8 Tage nach  
Rechnungserhalt ohne Abzug. 
Rabatte: Bei Schaltungen innerhalb eines  
Kalenderjahres
Malstaffel 
ab 3 Schaltungen: 5 %,  
ab 6 Schaltungen: 10 %, 
ab 9 Schaltungen: 15 %,  
ab 11 Schaltungen: 20 %
Mengenstaffel 
ab 3 Seiten: 10 %, ab 6 Seiten: 15 %, 
ab 9 Seiten: 20 %, ab 11 Seiten: 25 % 
Termine: Seite 13

Erscheinungsweise:  
monatlich (Juli / August sowie  
Dezember / Januar als Doppelausgabe)
Heftformat: 210 mm breit, 297 mm hoch
Jahresabonnement:  
(10 Ausgaben plus diverse Sonderausgaben) 
109,90 Euro (inkl. Porto und Verpackung).  
Bezugsbedingungen unter  
www.treffpunkt-kommune.de

Technische Hinweise
Bitte bei Anzeigenerstellung und digitaler  
Übertragung beachten!
Druckverfahren: Rollenoffset aus der Euroskala
Druckunterlagen: Digitale Übermittlung  
in geschlossenen Formaten, vorzugsweise  
PDF/X-1a.
Rasterweite: 60 Linien / cm (150 lpi) 
Farbprofil: Der Druck erfolgt auf gestrichenem 
Papier im Farbraum PSOcoated_v3.
Schriften: Vollständig einbetten.
Farben: Alle Volltonfarben (HKS, Pantone)  
werden grundsätzlich aus der Euroskala  
gedruckt. Es gelten die Prozentwerte  
des HKS-Gremiums. Drucktechnisch bedingte  
geringfügige Abweichungen im Farbton  
berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen oder 
Preisnachlässen.

Ausdruck / Motiv: Bitte lassen Sie uns mit  
jeder Datei einen entsprechenden Ausdruck  
(auch Fax oder PDF) zukommen.
Bildauflösung: Graustufen und CMYK mind.  
300 dpi (optimal 350 dpi), Strichabbildungen 
mind. 1.200 dpi (optimal 2.400 dpi).
Besonderheiten: Grundsätzlich ist bei Erst- 
aufträgen ein Test sinnvoll. Bitte verwenden Sie 
keine Sonderfarben oder RGB-Bilder. Folgen-
de PDF-Programme können schwerwiegende 
Fehler verursachen: PDF2GO, PDFWriter und 
FreePDF. Wir empfehlen den Adobe PDF  
Distiller.
Datenübertragung:  
Per E-Mail an Ihren Sales Manager.

Kontakt
Michael Blaser 
Leiter Sales Management 
T  0791 95061-8337 
michael.blaser@pro-vs.de

Dagmar von Dahlen
Sales Managerin 
T 0791 95061-8325 
dagmar.vondahlen@pro-vs.de
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Für Anzeigenschaltungen, Fremdbeilagen und Schaltungen von Online-Werbe- 
mitteln  

Für alle Werbeaufträge und für alle Folgeaufträge gelten mit ihrer Erteilung die Konditi-
onen der Preisliste, der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und der Zusätzlichen Ge-
schäftsbedingungen der HEILBRONNER STIMME GmbH & Co. KG, Allee 2, 74072 Heil-
bronn (im Folgenden „Medienunternehmen“), deren Regelungen einen wesentlichen 
Vertragsbestandteil bilden. Die Gültigkeit etwaiger AGB der Werbungstreibenden oder 
Inserenten ist ausgeschlossen, soweit sie mit diesen AGB nicht übereinstimmen.   

1. Werbeauftrag ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Werbe-
mittel in einer Druckschrift und/oder im Internet zum Zweck der Verbreitung (nach-
folgend Werbeauftrag/Anzeigenauftrag). Werbeaufträge im digitalen Bereich sind 
insbesondere: Banner, Advertorials, Subchannel, Social Media Postings und Multi-
media Content. Die AGB gelten sinngemäß für Beilagenaufträge. Diese werden vom 
Medienunternehmen grundsätzlich erst nach Vorlage eines Musters angenommen.

2. Abschluss ist ein Vertrag über die Schaltung mehrerer Anzeigen unter Beachtung 
der vom Medienunternehmen angebotenen Rabattstaffeln, wobei die einzelnen 
rechtverbindlichen Anzeigenaufträge jeweils erst durch schriftliche oder elektro-
nische Bestätigung des Abrufs zustande kommen. Abruf ist die Aufforderung des 
Werbetreibenden an das Medienunternehmen, auf Grundlage eines Abschlusses eine 
konkrete Anzeige zu veröffentlichen und die Zustellung der für die Produktion erfor-
derlichen Texte und Vorlagen. Ist kein Erscheinungstermin vereinbart, sind Anzeigen 
spätestens ein Jahr nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlus-
ses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb 
eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste An-
zeige innerhalb der in Satz 3 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.  Bei 
Errechnung der Abnahmemenge zur Abschlusserfüllung werden Textteil-Millimeter 
dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet. Rabattdifferenzen, die 
aus Mehr- oder Minderabnahmen, ausgehend von der vereinbarten Abnahmemenge 
entstehen, werden am Ende des Abschlussjahres durch entsprechende Gutschriften 
bzw. Belastungen ausgeglichen. Bei Nichtbezahlung von einer oder mehreren Anzei-
genrechnungen kann diese Rabattvereinbarung nach erfolgloser Mahnung außeror-
dentlich und fristlos gekündigt werden. Mit der Kündigung können Rabattdifferenzen 
sofort geltend gemacht werden.  Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, in-
nerhalb der vereinbarten, in Satz 4 genannten, Frist auch über die im Auftrag genannte 
Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.  

3. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die das Medienunternehmen nicht zu 
vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflich-
ten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Medienunternehmen zu erstatten. Die Erstattung ent-
fällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Medienunter-
nehmens beruht.

4. 	 Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in 
bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druck-
schrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Medienunternehmen 
eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, 
ob der Auftrag wunschgemäß ausgeführt werden kann. Rubrizierte Anzeigen werden 
in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung 
bedarf.

5. 	 Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und 
nicht an andere Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Ge-
staltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Medienunterneh-
men mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

6. 	 Aufträge für Anzeigen bzw. Werbung können persönlich, telefonisch, schriftlich, 
per E-Mail, Telefax oder per Internet aufgegeben werden. Das Medienunternehmen 
haftet nicht für Übermittlungsfehler. Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen und 
Änderungen sowie für Fehler infolge undeutlicher Übermittlungen und Nieder-schrif-

ten übernimmt das Medienunternehmen keine Haftung für die Richtigkeit der Wieder-
gabe. Das Medienunternehmen behält sich vor, undeutliche oder sprachlich fehlerhaf-
te Manuskripte zu korrigieren. Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontrollangaben 
ergeben keinen Anspruch auf Nachlass oder Ersatz. Ebenso auch nicht ein Abweichen 
von der Satzvorlage, der Schriftart oder -größe. Der Anzeigenauftrag kommt zustande 
durch die Buchung der Anzeige durch den Auftraggeber (Angebot) und Bestätigung 
der Buchung durch das Medienunternehmen in Textform (Annahme) oder durch Zu-
sendung der Rechnung.

7. 	 Das Medienunternehmen kann Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe – im 
Rahmen eines Abschlusses nach sachgemäßem Ermessen ablehnen. Dies gilt ins-
besondere, wenn der Inhalt der Anzeigenaufträge gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt, vom deutschen Werberat beanstandet wurde, wenn deren 
Veröffentlichung für den Verlag wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen 
Form unzumutbar ist oder Beilagen durch Format oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der Zeitung erwecken oder Fremdanzeigen enthalten. 
Beilagenaufträge sind für das Medienunternehmen erst nach Vorlage eines Musters 
der Beilage und deren Billigung bindend. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem 
Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.  

8. 	 Anzeigenaufträge können nur schriftlich per Telefax oder E-Mail gekündigt wer-
den. Ist die Anzeige bereits in Druck gegeben, hat der Auftraggeber die Anzeige zu 
bezahlen. Ist die Anzeige noch nicht in Druck gegeben, kann das Medienunternehmen 
die Erstattung der bis zur Kündigung angefallenen Kosten nach den gesetzlichen Vor-
schriften verlangen. Das Medienunternehmen wird im Falle höherer Gewalt und bei 
vom Medienunternehmen unverschuldeten Arbeitskampfmaßnahmen von der Ver-
pflichtung zur Auftragserfüllung frei, Schadenersatzansprüche des Kunden bestehen 
deswegen nicht.

9.	 Bei der Beauftragung von Anzeigen unter der für die jeweilige Rubrik geltenden 
Mindestgröße wird der Preis für die jeweilige Mindestgröße berechnet.

10. 	Sind keine Größen vereinbart oder vorgegeben, wird die Anzeige mit der für eine 
solche Anzeige üblichen Höhe abgedruckt und berechnet. Weicht bei einer angelie-
ferten Druckunterlage die Abdruckhöhe von der bestellten Abdruckhöhe im Auftrag 
ab, gilt das Maß der in Abdruck gebrachten Anzeigenhöhe.

11. 	Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druck-
unterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar un-
geeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert das Medienunternehmen unver-
züglich Ersatz an. Das Medienunternehmen gewährleistet die für den belegten Titel 
übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglich-
keiten.

12. 	Der Auftraggeber hat den Abdruck seiner Anzeige sofort nach Erscheinen zu prü-
fen. Das Medienunternehmen lehnt Ansprüche auf Zahlungsminderung oder Ersatz 
ab, wenn bei zu wiederholenden Aufträgen der gleiche Fehler unterläuft, ohne dass 
der Auftraggeber eine Berichtigung vor Wiedergabe der nächsten Anzeige verlangt.

13. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder 
unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 
einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 
beeinträchtigt wurde. Lässt das Medienunternehmen eine ihm hierfür gestellte ange-
messene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat 
der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des 
Auftrages. Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschul-
den bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer 
Auftragserteilung – ausgeschlossen. Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit 
der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens 
und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt 
nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertre-
ters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Medienunternehmens für Schä-
den wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt.

Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet das Medienunternehmen darüber hin-
aus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen 
ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach 
auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts 
beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – in-
nerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden.  

14.	  Bei Aufträgen zur Schaltung von Onlinewerbemitteln kann das Medienunterneh-
men nicht eine jederzeitige und vollständige Wiedergabe sicherstellen. Das Medien-
unternehmen haftet nicht für Fehler in der Wiedergabe, wenn diese durch außerhalb 
des Verantwortungsbereichs des Medienunternehmens liegende Umstände beein-
trächtigt wird, insb. Störungen der Kommunikationsnetze, durch die Verwendung un-
geeigneter Darstellungssoft- oder Hardware und Ausfall von Servern.

15. 	Bei Anzeigenaufträgen besteht kein Widerrufsrecht für Verbraucher. Gemäß § 
312 g Abs. 2 Nr. BGB ist das Widerrufsrecht bei Verträgen über Leistungen ausge-
schlossen, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle Aus-
wahl durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die auf die persönlichen Bedürfnisse 
des Verbrauchers zugeschnitten sind.

16. 	Der Auftraggeber ist für den rechtlichen Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der 
Anzeige verantwortlich und stellt sicher, dass die Inhalte, insbesondere Texte, Bilder 
und Grafiken, keine Rechte Dritter, insbesondere Urheberrechte oder sonstige Schutz-
rechte verletzen und alle auf Fotos abgebildeten Personen mit der Veröffentlichung in 
der Print- und Online- Ausgabe einverstanden sind. Er stellt das Medienunternehmen 
von allen Ansprüchen Dritter wegen der Veröffentlichung der Anzeige frei, einschließ-
lich der angemessenen Kosten zur Rechtsverteidigung. Das Medienunternehmen ist 
nicht zur Prüfung verpflichtet, ob ein Anzeigenauftrag die Rechte Dritter beeinträch-
tigt. Ist das Medienunternehmen zum Abdruck einer Gegendarstellung verpflichtet, 
hat der Auftraggeber die Kosten nach der gültigen Anzeigenpreisliste zu tragen.

17. 	Alle benannten Preise gelten bei Anlieferung fertiger Druckunterlagen bzw. 
Verwendung vorhandener Druckunterlagen (Stehsätze). Für die Anzeigenherstel-
lung/-gestaltung/-veränderung wird eine formatunabhängige Satzpauschale von 
15,00 € zzgl. MwSt. je Motiv erhoben.  Die Pauschale ist nicht rabatt- und AE-fähig. 
Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber 
trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Das 
Medienunternehmen berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei 
der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. Sollte der Auf-
traggeber nach Übermittlung des zweiten Korrekturabzuges Änderungen verlangen, 
die nicht auf einer Abweichung des Korrekturabzugs vom Auftrag beruhen, wird das 
Medienunternehmen dem Auftraggeber für die Erstellung und Lieferung eines dritten 
Korrekturabzuges einen Pauschalbetrag in Höhe von 15,00 € zzgl. Mehrwertsteuer in 
Rechnung stellen. Kosten für die Anfertigung bestellter Vorlagen, Filme oder Zeich-
nungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Än-
derungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen trägt im Übrigen der Auftraggeber. 

18.	 Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der An-
zeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

19.	  Sofern das Medienunternehmen in Vorleistung tritt, z.B. bei Ratenzahlung oder 
bei Lieferung auf Rechnung, ermächtigen Sie uns, Ihre angegebenen Daten zum 
Zweck der Bonitätsprüfung auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren an den 
Verband der Vereine Creditreform e.V., Hammfelddamm 13, 41460 Neuss weiterzu-
geben. Wir behalten uns das Recht vor, Ihnen im Ergebnis die Vorleistung/Prämie zu 
verweigern.  

20. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, mög-
lichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung der Anzeige auf dem Postweg oder per 
E-Mail, übersandt. Rechnungen sind sofort nach Rechnungserhalt fällig und ohne Ab-
zug zu bezahlen. Bei Zahlungsverzug werden sämtliche offenstehenden Rechnungen 
bzw. Nachberechnungen zur sofortigen Zahlung fällig. Bei Stundung oder Zahlungs-
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verzug werden Zinsen entsprechend § 288 BGB berechnet. Mahn- und Inkassokosten, 
die durch Zahlungsverzug entstehen, trägt der Auftraggeber. Das Medienunterneh-
men kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung eines laufenden Auftrages bis 
zur Bezahlung zurückstellen und Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter 
Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist das Medienunternehmen 
berechtigt, auch während der Laufzeit eines Abschlusses das Erscheinen weiterer 
Anzeigen, abweichend von einem ursprünglich vereinbarten Zahlungsziel, von der 
Vorauszahlung des Anzeigenentgelts und vom Ausgleich offener Rechnungsbeträge 
abhängig zu machen. Bei telefonischer Auftragsannahme werden Aufträge von Anzei-
gen-Kunden ohne Abschluss mittels Einzugsermächtigung abgewickelt. Fehlerhafte 
Anzeigenrechnungen können innerhalb von sechs Monaten nach Rechnungsstellung 
korrigiert werden. Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung mit Gegenansprüchen nur 
berechtigt, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt oder unbestritten 
sind. Sofern der Auftraggeber Unternehmer ist, ist er zur Ausübung eines Zurückbehal-
tungsrechtes nur befugt, sofern der Gegenanspruch unbestritten oder rechtskräftig 
festgestellt ist und auf demselben Vertragsverhältnis beruht.

21. Das Medienunternehmen arbeitet im Bereich Forderungsmanagement mit der 
Creditreform Heilbronn Zimmermann KG zusammen. Zu diesem Zweck übermitteln 
wir die zur Durchführung von Inkassodienstleistungen erforderlichen Daten (z.B. Gläu-
bigername, Schuldnername, Forderungsdaten) an Creditreform. Weitere Informatio-
nen zur Datenverarbeitung bei Creditreform erhalten Sie unter https://www.creditre-
form.de/heilbronn/datenschutz.  

22. Das Medienunternehmen liefert in der Regel auf der Rechnung einen belegerset-
zenden Abdruck der Anzeige. Wenn Art und Umfang des Auftrages es rechtfertigen, 
liefert der Verlag auf Anforderung Belege. Bei Belegung der Gesamtausgabe oder 
mehrerer Lokalausgaben wird nur ein Beleg verschickt. Der Belegversand erfolgt in 
der Regel elektronisch. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine 
Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Medienunternehmens über die Ver-
öffentlichung und Verbreitung der Anzeige. Bei Kleinanzeigen im Fließsatz und priva-
ten Gelegenheitsanzeigen besteht kein Anspruch auf einen Beleg.

23. 	Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftragge-
ber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbar-
ter Ausführung hat der Auftraggeber zu tragen.

24. 	Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen 
ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt 
des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf 
andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht ge-
nannt ist – die durchschnittlich verkaufte Auflage des vergangenen Kalenderjahres 
unterschritten wird.

Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, 
wenn sie 
bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H., 
bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v. H., 
bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H., 
bei einer Auflage über 500.000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. 

Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, 
wenn das Medienunternehmen dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so 
rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag 
zurücktreten konnte.  
25. 	Bei Ziffernanzeigen wendet das Medienunternehmen für die Verwahrung und 
rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns 
an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen 
Postweg weitergeleitet. Das Medienunternehmen behält sich vor, bei Stückzahlen ab 
zehn gewerblichen Zuschriften von einem Absender eine Weiterleitungsgebühr auf 
der Basis des jeweils gültigen Posttarifs zu berechnen. Die Eingänge auf Ziffernanzei-
gen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt 
sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet das Medienunternehmen zu-

rück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Medienunternehmen kann einzelvertraglich 
als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle und 
im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format 
DIN A4 überschreiten sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind 
von der Weiterleitung ausgeschlossen und wer-den nicht entgegengenommen. Ent-
gegennahme und Weiterleitung kann dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart 
werden, dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten über-
nimmt.

26. 	Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber 
zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auf-
trages. Bewahrt das Medienunternehmen die Werbemittel auf, ohne dazu verpflichtet 
zu sein, so geschieht dies ebenfalls für maximal drei Monate.

27. 	Die Vertragsdaten werden in einer Datenverarbeitungsanlage gespeichert, auf-
grund der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen auch über den Zeitpunkt der Vertrags-
erfüllung hinaus. Das Medienunternehmen wird alle Informationen, Geschäftsvorfälle 
und Unterlagen, die im Zusammenhang mit der Vertragsabwicklung bekannt werden 
oder als vertraulich bezeichnet werden, vertraulich behandeln, es sei denn, sie sind 
bereits auf andere Weise allgemein bekannt geworden. Die Weitergabe an zur Ver-
traulichkeit verpflichtete Unterauftragnehmer ist gestattet. Soweit personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, erbringt das Medienunternehmen diese Leistung durch auf 
das Datengeheimnis gem. DSGVO und sonstige datenschutzrechtliche Vorschriften 
verpflichtete Mitarbeiter und ggfs. Unterauftragnehmer. Das Medienunternehmen 
wird die erlangten Daten ausschließlich für die Zwecke der Leistungserbringung 
verarbeiten. Die datenschutz-rechtlichen Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO 
hinsichtlich der Verarbeitung von personenbezogenen Daten und welche Rechte 
die Betroffenen haben, können unter www.stimme-mediengruppe.de/informations-
pflichten eingesehen werden. Die Daten können in anonymisierter Form zu Zwecken 
der Marktforschung verwendet werden. Mit einer ausdrücklich zu erteilenden Einwil-
ligung durch den Kunden können die Daten auch zu Werbezwecken für das Medien-
unternehmen und seine Tochterunternehmen verarbeitet werden. Eine Weitergabe 
und Nutzung für fremde Werbezwecke erfolgt nicht. Der über die Vertragserfüllung 
hinausgehenden Datennutzung kann der Kunde jederzeit schriftlich widersprechen, 
per E-Mail an datenschutz@stimme-mediengruppe.de. Der Auftraggeber hat das 
Recht, per Mail an datenschutz@stimme-mediengruppe.de oder postalisch an Heil-
bronner Stimme GmbH & Co. KG, Allee 2, 74072 Heilbronn unentgeltlich Auskunft 
zu erhalten, welche Daten über ihn gespeichert sind und zu welchem Zweck die 
Speicherung erfolgt. Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter daten-
schutz@stimme-mediengruppe.de. Ergänzend gilt die Datenschutzerklärung des 
Medienunternehmens auf www.stimme-mediengruppe.de/datenschutz. Es besteht 
ein Beschwerderecht beim Landesdatenschutzbeauftragten für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit Baden-Württemberg.

28. 	Für den Anzeigenauftrag gilt deutsches Recht und Ausschluss des UN-Kaufrechts 
und unter Ausschluss von Kollisionsrecht.

29. 	Eine etwaige Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen dieser AGB lässt 
die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Die Vertragsparteien verpflich-
ten sich, anstelle einer unwirksamen Bestimmung eine gültige zu treffen, deren wirt-
schaftlichen Erfolg dem der unwirksamen so weit wie möglich nahekommt. 

30. 	Der Auftraggeber erklärt sich damit einverstanden, dass er über Änderungen die-
ser AGB auf der Homepage (www.stimme.de) unterrichtet werden kann. Die Änderung 
gilt als vom Auftraggeber genehmigt, wenn er nicht innerhalb von vier Wochen ab 
Bekanntgabe oder ggf. Zugang der Unterrichtung der Änderung widerspricht. Wider-
spricht der Auftraggeber können laufende Verträge vom Medienunternehmen fristge-
recht gekündigt werden.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen  

a) 	 Für Anzeigen in Sonderseiten, Sonderbeilagen und Kollektiven können vom Me-
dienunternehmen von der Preisliste abweichende Preise festgelegt werden. 

b)	  Im Falle gänzlichen oder teilweisen Nichterscheinens der Zeitung und somit der 

Anzeige infolge höherer Gewalt oder bei Störung des Arbeitsfriedens erlischt jede 

Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen und Leistungen von Schadensersatz; für 

nicht rechtzeitig oder überhaupt nicht veröffentlichte Anzeigen bzw. Beilagen wird 

ebenfalls kein Schadensersatz geleistet.

c) 	 Für die Bonusgewährung gilt die erweiterte Mengenstaffel. Der Werbungtreiben-

de hat rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen 

innerhalb eines Jahres entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen 

Auftrag abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vorn-

herein berechtigt. Für die Gewährung eines Konzernrabattes für Tochtergesellschaf-

ten ist der schriftliche Nachweis einer mehr als 50-prozentigen Kapitalbeteiligung 

erforderlich. Das Medienunternehmen gewährt einen Konzernrabatt nur bei privat-

wirtschaftlich organisierten Zusammenschlüssen. Dies gilt nicht für den Zusammen-

schluss verschiedener selbständiger hoheitlicher Organisationen oder bei Zusam-

menschlüssen, bei denen Körperschaften des Öffentlichen Rechts beteiligt sind.

d) 	 Werbeagenturen und gewerbsmäßige Vermittler erhalten Mittlerprovision, wenn 

sie die gesamte Auftragsabwicklung übernehmen. Anzeigen- und Beilagenaufträge 

werden Werbeagenturen und Werbungsmittlern bei Berechnung zum Grundpreis pro-

visioniert. Von allen „Ortspreisen“ und ermäßigten Preisen wird keine Mittlerprovision 

gewährt.

e)	  Vom Medienunternehmen gestaltete Anzeigen dürfen ohne seine Einwilligung 

nicht für eine Reproduktion bei anderen Werbeträgern weitergegeben oder weiter-

verwendet werden. Insbesondere dürfen Nachdruck, Aufnahme in Online-Dienste, 

Internet und Vervielfältigung auf Datenträger wie CD-ROM, DVD-ROM etc. auch aus-

zugsweise, nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des Medienunternehmens 

erfolgen.

f) 	 Als Missbrauch des Ziffern-Dienstes sind Angebote/Zuschriften anzusehen, die 

sich auf die Anzeige nicht direkt beziehen. Die Weiterleitung von Zuschriften auf Zif-

fernanzeigen beschränkt sich generell auf Postkarten und Briefe bis zum Format DIN 

A4 und bis zu einem Gewicht von 50 Gramm. Das Medienunternehmen kann darüber 

hinaus mit dem Auftraggeber die Möglichkeit der Selbstabholung von Zuschriften auf 

Ziffernanzeigen oder der Zusendung vereinbaren, wenn der Auftraggeber die dafür 

entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt.

g) 	 Bei Änderung der Preisliste treten die neuen Bedingungen sofort in Kraft.

h) 	 Korrekturabzüge können nur versendet werden, wenn der Auftragseingang einen 

Tag vor Anzeigenschluss erfolgt ist.

i) 	 Höhenveränderung bei Anzeigen im Zeitungsdruck, hervorgerufen durch das 

Schrumpfen des nassen Papieres nach dem Druck in üblichem Maße, müssen vom 

Auftraggeber toleriert werden.
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